	Gruppe 5
	
	Die evangelische Kirche heute 
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Das Brenzhaus als „Haus der Kirche in der Stadt“ stellt eine zentrale Anlaufstelle für ganz verschiedene kirchliche Einrichtungen und Angebote dar. Hier befinden die Pfarrämter der Kirchengemeinde St.Michael und St.Katharina, Jugendwerk des Evang. Kirchenbezirks Schwäbisch Hall, der Diakonieverband mit seinen Beratungsangeboten und dem „Brenzlädle“, das Kreisbildungswerk sowie die Familienbildung, das Evangelische Dekanatamt Schwäbisch Hall, das Schuldekanat, sowie die kirchliche Verwaltung.
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Mehrere Veranstaltungsräume bieten Platz für die verschiedenen Angebote; sie sind zugleich die Gemeinderäume der Kirchengemeinde St.Michael und St.Katharina.

Seinen Namen hat das Brenzhaus nach dem Schwäbisch Haller Reformator Johannes Brenz. Da ihm in gut reformatorischer Tradition die Bildung der Menschen sehr am Herzen lag, wurde im Gedenken an ihn schon 1899 an dieser Stelle ein Haus erbaut, das für Bildungsangebote und für die Gemeinschaft der Kirchengemeinde bestimmt war. Von diesem ersten Brenzhaus stammt auch die Brenz-Figur aus Stein, die rechts neben dem Haupteingang aufgestellt ist. Das heutige Brenzhaus geht zurück auf einen Nachfolgebau, der 1970 errichtet und 2007 grundlegend renoviert wurde.
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Infos zu den Einrichtungen im Brenzhaus unter www.kirchenbezirk-schwaebischhall.de, 

dort unter „Einrichtungen“ bei „Diakonie“, „Jugendwerk“, „Evang. Familienbildung“, „Evang. Kreisbildungswerk“;
oder unter „Kirchenbezirk“  bei „Dekanat“ oder „Schuldekanat“;
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oder unter „Kirchengemeinde“ bei „SHA-St.Michael und St.Katharina“ unter „Gruppen und Kreise“.

Aufgabe:
· Informiert euch im Internet über die Einrichtungen und Angebote im Brenzhaus.

· Macht euch vor Ort kundig über die Geschichte des Hauses, die Einrichtungen und Angebote – es gibt informative Schaukästen zur Mauerstraße hin.

· Bereitet einen Vortrag über das Brenzhaus vor.

· Meldet euch im Vorfeld eures Besuchs im Gemeindebüro der Kirchengemeinde St.Michael und St.Katharina (0791/94674-120) oder beim Pfarramt (0791/94674-121; christoph.baisch@elkw.de) und fragt an, ob ihr als Gruppe das Haus besichtigen oder sogar in einem Raum eure Gruppe über das Haus informieren könnt.

Zwei Anregungen zum Schluss: 
1. Nur 300 m vom Brenzhaus entfernt steht die Katharinenkirche – ihr müsst nur die Mauerstraße kocheraufwärts entlang gehen, bis nach dem Einrichtungshaus Günter die Treppen zur Kirchgasse hochgehen. Nach wenigen Metern auf dieser Gasse steht ihr bei der Kirche. Hier war Michael Gräter als Pfarrer tätig. Er war es, der Johannes Brenz nach Hall vermittelt hat; und die Freundschaft zwischen beiden führte dazu, dass Johannes Brenz dann die Schwester von Michael Gräter geheiratet hat.
Bei der Katharinenkirche findet ihr auf einer Mauer an der Langen Straße einen Stein, auf dem ein Fuß abgebildet ist. Findet heraus, was dieser Fuß und der Stein insgesamt bedeutet.

2. Eine leckere Variante der aktuellen Erinnerung an den Reformator Johannes Brenz findet ihr beim Café Ableitner in der Mauerstraße, auch nur etwa 250m vom Brenzhaus kocheraufwärts an der Mauerstraße (bei der überdachten Brücke). Dort gibt es die „Brenzhütle“ – eine Art Praline mit dunkler Schokolade und Cremefüllung. Sie sind in der Form dem Hut nachgebildet, mit dem Johannes Brenz immer dargestellt wird. Wenn die Gruppe gemeinsam zusammenlegt, ist diese Leckerei nicht einmal teuer.
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